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AESTHETIX PALLENE & DIONE

Röhren-Power für 
die Hall of Fame 

PRO-JECT DEBUT REF. 10

Der neue Maßstab 
seiner Klasse?
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Kaufberatung: Die besten Plattenspieler bis 2.000 Euro

DAS MAGAZIN FÜR HIFI, HIGH END & MUSIK

PARADIGM PREMIER 820F V2

Ein Geheimtipp 
aus Kanada

MESSE-REPORT

Die Highlights der „High 
End“ im Riesen-Bericht 

KLIPSCH THE NINES II

Horn mit Hirn

KOPFHÖRER-SPEZIAL

Drei Kostbarkeiten 
aus Asien im Test
+++ Vincent SA-32 AE +++ DALI Epikore 7 +++ Highresaudio +++ Velodyne SPL-X 10 +++ Dynavector Aska +++ 
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WURZELN 
UND WAGNIS 

M
anchmal braucht es einen 
Tapetenwechsel. Nach über 
zwei Jahrzehnten in Mün-
chen zog die „High End“-
Messe in diesem Juni um 

nach Wien – und siehe da: Feuertaufe be-
standen. Über 23.000 Besucherinnen und Be-
sucher aus mehr als 100 Ländern, ein luftiges 
neues Domizil, am Ende staunten selbst die 
Skeptiker. Ein Neuanfang, der zeigt: Wer 
sich auf gewachsene Stärken verlässt und 
sich trotzdem etwas traut, gewinnt.

Passend dazu ist 2026 ein Jahr der runden Geburtstage. Wohin man 
auf der Messe blickte, wurde gefeiert. JBL werden 80, Bowers & Wil-
kins 60, ELAC sogar 100 – und das sind bei Weitem noch nicht mal 
alle Jubiläen. Doch die Besten ruhen sich auf ihrer Geschichte nicht 
aus, sie schreiben sie weiter. Schönes Beispiel im Heft: Klipsch schickt 
zum ebenfalls 80. Jubiläum die aktive The Nines II ins Rennen mit 
traditionsreichem Design samt Horn, aber doch ganz modern inklu-
sive Streaming und Raumkorrektur. Und auch Vincent feiert 30-Jah-
re-Jubiläum und bringt anlässlich dessen eine Anniversary Edition, 
die wir uns natürlich gleich näher angeschaut haben. 

Ob mit oder ohne rundem Geburtstag: Dass es auf die Haltung an-
kommt, führt uns Aesthetix vor Augen. Für den Test der Röhren-Hy-
brid-Kombi Pallene und Dione sind wir bis nach Kalifornien gereist 
und haben dem Hersteller in seiner Manufaktur über die Schulter 
geschaut. Dort erlebten wir vor allem eins: Leidenschaft! 

Einen ganz anderen Erdteil bereisen wir mit unserem großen Kopf-
hörer-Spezial. Drei kabelgebundene Over-Ears mit hohem Anspruch 
aus Asien, drei Konzepte – magnetostatisch oder dynamisch, offen 
oder geschlossen. Welches ist das beste? 

Viel Freude mit dieser Ausgabe wünscht

Julian Kienzle 
Chefredakteur

instagram.com/stereo.magazin tiktok.com/@stereo.magazin

facebook.com/stereo.magazin youtube.com/@stereo.magazin
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Aesthetix Pallene und Dione
Eine röhrenbestückte Vorstufe und eine Hybrid-Endstufe aus Kali-

fornien sorgten im Hörraum für Schweißausbrüche – und strahlende Gesichter. 

Rückblick auf die „High End“ Wien 2026 
Der Umzug der wichtigsten HiFi-Messe der Welt von München nach 

Wien war ein voller Erfolg. STEREO berichtet über die spannendsten Neuheiten.
246

DALI Epikore 7
Auch der kleinste Epikore-Standlaut-

sprecher hat alle Gene der großen Geschwister. 

Klipsch The Nines II
Vielseitige und kompakte Aktivboxen 

der ​​​​​​​US-Hornspezialisten.

Vincent SA-32 AE
Für 2000 Euro gibt’s bei Vincent eine 

erwachsene Röhrenvorstufe mit Digitaleingängen.

Velodyne SPL-X 10
Subwoofer-Monument mit App, 

Equalizer, Raumeinmessung und mehr.

Paradigm Prem. 820F 
Erstaunlich viel Hightech bieten die 

kanadischen Boxen für 3.000 Euro. 

Dynavector Aska
Das MC-System ist mit 500 Euro der 

Einstieg in die Klangwelt der Japaner.

6032 36

68 7270
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Kaufberatung
Welchen Plattenspieler kaufe 

ich? STEREO gibt Tipps für eine treffsichere Auswahl.

Interview
Deep-Purple-Sänger Ian Gillan 

im Interview zum neuen Album „Splat“.

Kopfhörer-Spezial
Ohren und Köpfe sind so verschieden wie die Ideen von Fostex, Final und Sendy 

Audio, einen Kopfhörer zu bauen, mit dem viele Menschen glücklich werden.

Pro-Ject Debut Reference 10
Für 1.200 Euro bietet Pro-Ject einen Plattenspieler an, der nicht nur durch seinen 

Zehn-Zoll-Tonarm und eine symmetrische Verkabelung auf sich aufmerksam macht.
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AKTUELL

„High End Vienna“ 2026

FEUERTAUFE 
BESTANDEN
Mit dem Umzug von München nach 
Wien hat die High End Society ein 
neues Kapitel für die führende Bran-
chenmesse aufgeschlagen. Vom 4. bis 
7. Juni 2026 verwandelte sich das Aus-
tria Center Vienna (ACV) zum globalen 
Treffpunkt der HiFi-Szene. Die Bilanz 
des Veranstalters fällt positiv aus: Die 
neue Location überzeugte laut dem 
neuen „High End“-Geschäftsführer 
Manuel Pinke auch anfänglich Skep
tische (s. Interview rechte Seite). 

Rund 500 Aussteller aus 41 Län-
dern waren gekommen, um weit über 
1.000 Marken zu präsentieren. Trotz 
des hohen Andrangs waren die Stände 
durch das größere Platzangebot im 
Vergleich zu den Vorjahren jederzeit 
angenehm zugänglich. Insgesamt ver-
zeichnete die Messe an den vier Tagen 
23.106 Besucher aus 104 Ländern, 
also ein ganz leichtes Plus gegenüber 
dem Vorjahr. Dazu gesellten sich wie 
gehabt 549 Medienvertreter – darunter 

selbstverständlich auch ein Team von 
STEREO. An den beiden Publikumsta-
gen, Samstag und Sonntag, zeigte sich 
im ACV ein breit gefächertes Publikum, 
das die klassische HiFi-Community 
merklich erweiterte.

Konzert-Premiere
Unter dem Leitmotto „The Power of 
Music“ sorgte die kanadische Sängerin 
und Markenbotschafterin Dominique 
Fils-Aimé mit Listening Sessions und 
dem ersten Live-Konzert der Messe
geschichte für eine ausverkaufte „Pre-
miere auf der Premiere“. 

Die Sonderbereiche erfreuten sich 
großer Nachfrage: Auf der X-PERT 
Stage wurde interessantes Fachwis-
sen vermittelt, Kopfhörer-Fans kamen 
auf der „World of Headphones“ auf 
ihre Kosten, und die Gaming Zone 
demonstrierte die Schnittstellen zum 
audiophilen Bereich, die stetig zuneh-
men. Die „High End Vienna“ 2027 wird 

vom 6. bis 9. Mai erneut im AVC statt-
finden. Wir waren auf der „High End“ 
2026 an allen vier Messetagen unter-
wegs und präsentieren Ihnen auf den 
folgenden 16 Seiten Highlights der 
dort vorgestellten Neuheiten. Unbe-
dingt ans Herz legen möchten wir Ih-
nen auch unser YouTube-Messe-Video 
mit den wichtigsten News, Highlights 
und Stimmen der Branche: einfach den 
obigen QR-Code scannen!
Infos: www.highendsociety.de
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Markenbotschafterin Dominique Fils-Aimé gab 
nicht nur ein Konzert, sondern auch Autogramme.

MESSE 
VIDEO

short.falkemedia.de/
highend2026
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EIN ZWISCHENFAZIT DER MESSELEITUNG
Noch während der „High End“ in Wien sprachen wir mit Manuel Pinke, Geschäftsführer der  
High End Society Service GmbH, wie die Messe-Premiere am neuen Ort lief.

Vielleicht kommt die Frage 
früh, aber welches Fazit 
können Sie aktuell zur 
„High End“ 2026 ziehen?
Bis Mittwochabend war die 
Anspannung riesig, da alles 
neu für uns war, von der Anlie-
ferung bis zur In-House-Logistik. 
Wir wussten nicht, ob alles funktio-
niert. Man will es ja richtig machen beim 
ersten Mal. Die erste große Erleichte-
rung war Donnerstagmorgen, als eine 
Riesenmenge Leute kam. Die zweite 
Hürde war für mich die Pressekonferenz, 
weil ich das noch nie gemacht habe und 
sehr nervös war. Dann kamen Donners-
tagabend die ersten Feedbacks von den 
Ausstellern, die sagten: „Toll!“ Auch die-
jenigen, die gezweifelt hatten, sagten 
zu mir: „Ich habe es nicht geglaubt, 
dass das gut wird.“ Aber jetzt wollen sie 
ihren Raum wieder buchen. Der nächste 
große Knackpunkt war Samstagmorgen: 
„Wie sieht es aus mit den Endkunden?“ 
Dann war ich total erleichtert, als einfach 
richtig viele Leute da standen, die sich 
für die Messe interessiert haben. Es war 
schön voll, und damit waren auch die 
Aussteller zufrieden. Wir müssen aber 
auch noch dazulernen bei ein paar klei-
nen negativen Punkten.

Können Sie das näher ausführen?
Wir müssen in der Wegleitung dazuler-
nen, da das Messe-Gebäude sehr groß 
ist. Manche schwierigen Ecken erschlie-
ßen sich erst, wenn alles aufgebaut 
ist. Dann merkt man, dass ein langer 
Flur beim nächsten Mal vielleicht noch 
gefüllt wird oder es mehr Beschilderung 
geben sollte. Wie so oft: Learning by 
doing. Aber insgesamt könnte ich nicht 
viel glücklicher mit dem ersten Mal sein.

Was war sonst noch besonders auf 
der Messe?
Das Konzert [von Dominique Fils-Aimé] 
am Samstagabend war ein weiteres 
Highlight, das hatten wir noch nie, ein 
Konzert auf der Messe. Und es hat sehr 
gut geklappt. Die Unterstützung vom 
Team des ACV war insgesamt unglaub-
lich. Wenn wir etwas übersehen haben, 
kamen sie schnell mit Lösungen. In 
Österreich wird nicht gesagt „Das darfst 

du nicht“, sondern „Das geht 
so nicht, aber wir finden eine 
Lösung“. Das Team, das wir 
zuletzt in München hatten, 
war natürlich auch ganz toll.

Also war das ACV ein 
Glücksgriff?

Ja. Ich habe das auch schon 
anders kennengelernt, wo man sich 
als Aussteller oder Veranstalter uner-
wünscht gefühlt hat. Hier wurde aber 
immer geholfen und mitgedacht, das 
Team kennt den Ort und hat Erfahrung. 
Für das ACV war eine richtige Messe mit 
Publikum und Ware aber auch neu, da 
es normalerweise ein Kongressgebäude 
ist.

Was lässt sich über das Publikum am 
Wochenende sagen?
Genau können wir das erst später beur-
teilen; von den Ausstellern hörte ich, 
dass viel Publikum aus dem Raum Wien 
käme; einer meinte auch, dass es mehr 
jüngere Leute gäbe. Sehr viele kamen 
auch aus den osteuropäischen Nachbar-
ländern wie Polen, Ungarn und der Slo-
wakei. Die haben hierher eine kürzere 
Anfahrt als nach Deutschland.

Dafür kam weniger Publikum aus  
Deutschland?
Bei den Fachbesuchern wissen wir auf-
grund der verkauften Tickets, dass das 
nicht der Fall ist. Bei Endverbrauchern 
bin ich mir aber ziemlich sicher, dass 
es so ist.

Zum Umzug erhob sich nach der lan-
gen Zeit in München auch Kritik …
Ich glaube, das ist einfach Gewohnheit. 
Wenn man den Leuten etwas wegnimmt, 
an das sie lange gewöhnt sind, ist das 
immer so. Ich habe damals auf der Ver-
triebsseite noch die letzte „High End“ 
in Frankfurt mitgemacht. Da gab es ein 
riesiges Geschimpfe, als die „High End“ 
nach München umzog.

Dann hatten sich alle an München  
gewöhnt – und nun also an Wien?
Ja, das ist auf jeden Fall für länger 
geplant. Die nächsten zwei Jahre sind 
schon fix, und wir sind in Verhandlungen 
für die darauffolgenden drei Jahre. Im 
Moment wüsste ich in Deutschland kein 
Gebäude mit dieser Kombination aus 
Räumen und Hallen. Messehallen gibt 
es, aber ein gleichartiges Kongresszen-
trum zu finden ist schwierig.

Samstagmorgen, kurz vor 10 Uhr: Am Haupteingang des ACV warten die Messebesucher in Massen 
auf den offiziellen Start des ersten Besuchertages.
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